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Vorrede
zur zweiten Ausgabe.

^ndem ich die zweite Ausgab e dieses Schulbuchs
der berichtigenden und bessernden Hand entlasse, suhle
ich, daß die 'Ansichten und Grundsätze, nach welchen ich
dasselbe vor achtJahren ausarbeitete, durch die in dieser
Zeit gewonnenen Erfahrungen noch stärker begründet
und durch ihren Zusammenhang mit dem Leben noch
mehr in mir befestiget worden sind. Ich habe daher'
in der Sache selbst nichts Wesentliches zu stndern gesun¬
den, und konnte mich darauf beschränken, den Stoff
in einzelnen Abschnitten zu vermehren und dem neuen
Leben eines mit Liebe aufgenommenen Buchs eine neue
Ausstattung mitzugeben. So erhielt der siebente Ab¬
schnitt unter I fünf neue Erzählungen aus der alten Ge¬
schichte, und unter II drei neue aus der mittlern und

neuern Geschichte. Die Denksprüche und Sittenregeln
des ersten Absch. im Anhang erhielten neue Zusätze;
die vermischten Gedichte des dritten Abschn. wurden


